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Diese Broschüre enthält grundlegende Informationen, die dir 
helfen, Gefahren in den Bergen zu erkennen und verschiedene 
Probleme zu bewältigen.

Ausbildung, Erfahrung und gutes Urteilsvermögen sind essentiell. 
Die beste Rettung ist eine Rettung, die nicht stattfinden muss, 
weil aufgrund deines Wissens und deiner Vorbereitung erst gar 
kein Unfall passiert.  

Stelle sicher, dass deine Fähigkeiten und Kenntnisse auch deinen 
Ambitionen entsprechen. Bleibe im Zweifel im gesicherten Gelände. 
Schließe dich erfahreneren Leuten an oder engagiere einen 
professionellen Guide. Bilde dich in den Bereichen weiter, die dich 
interessieren und dir Spaß machen. 

DER STANDORT IST ENTSCHEIDEND
Auszurutschen oder zu stürzen und sich zu verletzen, kann vielerorts 
passieren, ob auf der Strasse oder in den Bergen. Sogar die Art 
der Verletzung kann dieselbe sein. Allerdings kann es einen riesigen 
Unterschied machen, wo du dich verletzt und wie schnell du dort 
Hilfe bekommst.

Nach jedem Abenteuer wollen wir wieder nach Hause zurückkehren. 
Nur weil du einen Gipfel erreichen oder einen Tiefschneehang 
hinunterfahren kannst, heißt das nicht immer, dass du das auch tun 
solltest. Letztendlich entscheidest du, wann du was, wo und wie 
machst und welches Risiko du eingehst. 

Denke nicht nur an dich selbst, sondern auch an andere, die von 
deinen Entscheidungen betroffen sein können.

IN ZUSAMMENARBEIT MIT:



WAS IST DEIN PLAN UND WISSEN AUCH ANDERE DAVON?
 Wer kommt mit? (es ist immer besser, nicht alleine  

  unterwegs zu sein)
  Wann startet ihr?

 Wohin geht ihr?
 Wie lange werdet ihr unterwegs sein?
 Wer soll benachrichtigt werden, wenn ihr nicht nach 

  Hause kommt?
 Informiert eine verantwortungsbewusste Person über  

  eure Pläne und teilt ihr mit, ob ihr mit RECCO-
  Rettungsreflektoren ausgerüstet seid.

BIST DU INFORMIERT?
 Wettervorhersage
 Routen-/Streckenbedingungen
 Lawinengefahr und Lawinenproblematik
 Zeitpunkt festlegen, bis wann du von deiner 

  Tour zurück sein musst.

PASST DEIN KÖNNEN ZUR GEPLANTEN AKTIVITÄT, ZUM 
GELÄNDE UND ZU DEN BEDINGUNGEN?

 Bewerte im Vorfeld deine Aktivität und das Gelände  
  entsprechend. 
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BEVOR DU STARTEST
VORBEREITET SEIN

BIST DU FÜR DEN FALL, DASS ETWAS SCHIEF GEHT, 
AUSGERÜSTET?
TRAGE AUSRÜSTUNG, DIE:

  DIR HILFT, DEN WEG ZU FINDEN
  – Navigation (Karte, Kompass und GPS)
  – Stirnlampe (und Batterien)

  DICH MIT ENERGIE VERSORGT
  – zusätzliches Essen und Wasser

  DICH VOR KÄLTE, NÄSSE, WIND UND 
  SONNE SCHÜTZT
  – Zusätzliche Kleidung
  – Sonnenbrille, Skibrille und Sonnencreme

  DICH BEI EINEM WETTERUMSCHWUNG SCHÜTZT
  – Biwaksack oder Notfallzelt

  DIR WÄRME GIBT
  – Feuerzeug und Anzünder

  ES DIR ERMÖGLICHT, HILFE ZU RUFEN 
  – Mobiltelefon mit extra Akku, Satelliten-Messenger, 
  Funksender

  ES DIR ERMÖGLICHT FÜR VERLETZTE ZU SORGEN
  – Erste-Hilfe-Kit (Wiederbelebungsmaske, 
   Verbandsmaterial für schwere Blutungen...)



HAST DU RECCO-REFLEKTOREN?
 Sind sie an deiner Ausrüstung angebracht? 
 Wenn du sie angebracht hast - sind sie richtig platziert?

BIST DU AUFFINDBAR?
 LVS-Gerät, Sonde und Schaufel (Winter)
 RECCO-Rettungsreflektor (Sommer und Winter)
 Trillerpfeife (Sommer und Winter)
 Licht (Sommer und Winter)
 helle Kleidung (Sommer und Winter)

AM BERG 
AUFMERKSAM SEIN



WORAUF SOLLTE ICH - GANZJÄHRIG - ACHTEN?
  Gipfelfieber: fehlende Flexibilität, einen Plan oder ein Ziel 
  zu ändern oder abzusagen.
  Handy-Kommunikation funktioniert möglicherweise nicht:
  leere Batterie oder kein Empfang.
  zu wenig Essen und Trinken.
  plötzliche Wetterumschwünge
  sich veränderndes, schwieriges Terrain 
  Gewitter, Blitzschlag 
  Unterkühlung (kalt, nass und erschöpft)
  Überhitzung (Erschöpfung und Hitzschlag)
  Verletzungen
  Verirren / nicht navigieren können (mangelnde Erfahrung, 
  kein GPS, leere Batterien, kein Kartenmaterial)
  zu ehrgeizig: dein Können, die Distanz oder die verfügbare 
  Zeit passen nicht zur geplanten Tour.

WINTERSPEZIFISCHE PROBLEME
  Lawinen - die meisten Menschen werden in Lawinen verletzt 
  oder getötet, die sie selbst ausgelöst haben.
  Keine Erfahrung in Lawinengelände
  Unzureichende Kleidung, keine Ski- oder Sonnenbrille
  Vom Weg abkommen und sich verirren, vor allem außerhalb 
  von gesichertem Gelände. 
  Schwieriges Vorankommen (Schneeverhältnisse, schlechte Sicht, 
  verdeckte Spur, etc.)
  Durchnässt werden (Schweiß, Niederschlag, Sturz in schnee-
  bedeckte Bäche)

AM BERG 
AUFMERKSAM SEIN



VORBEREIT SEIN:
AUSBILDUNG 
 Lawinenkurs, ich kann:

   – Lawinengelände erkennen
   – Lawinen-Gerfahrenzeichen erkennen
   – Lawinenkundig unterwegs sein
   – Kameradenrettung durchführen
 Kurse für Erste Hilfe und Wiederbelebung

INFORMATION
 Lawinenlagebericht
 Wettervorhersage
 Warum?

   – Um Lawinengefahr und Lawinensituation  
    grundlegend beurteilen zu können. 
   – Letztendlich kontrollierst du dein Risiko selbst, 
    indem du entscheidest wann, wo und wie du 
    unterwegs bist.
 Lawinenwarndienste:

   – avalanche.org (USA)
   – avalanche.ca (Kanada)
   – avalanches.org (Europa)

AUSRÜSTUNG
 Lawinenverschüttetensuchgerät, Sonde und 

  Schaufel (Kameradenrettung)
 RECCO-Rettungsreflektoren
 Lawinen-Airbag
 Erste-Hilfe-Kit
 Kommunikation: Telefon, Satellitentelefon, Funkgerät

VERHALTEN IM NOTFALL
HELFEN UND HILFE RUFEN

LAWINEN
VORBEREITET SEIN

1. GERING 2. MÄSSIG 3. ERHEBLICH 4. GROSS 5. SEHR GROSS



KANN ICH MIR SELBST HELFEN? KANN ICH HILFE RUFEN?
 Notfall-Telefonnummern 

   – Nordamerika 911
   – Europa 112
   – Asien 119
   – Neuseeland 111
 Satellitenkommunikatoren
 Wenn du bei einem Lawinenabgang dabei bist, 

  starte sofort mit der Kameradenrettung.
 Versorge die Verletzten. Leiste Erste Hilfe und leite 

  Wiederbelebungsmaßnahmen ein.
 Bringe zuerst dich selbst und dann deine Freunde 

  in Sicherheit.
 Wenn du auf Rettungskräfte warten musst, stelle 

  dich darauf ein, dass es eine Weile dauern kann, 
  bis sie eintreffen.
  Wenn du einen Hubschrauber hörst, mach dich 
  bemerkbar und sichtbar.
 Wenn ein Hubschrauber eintrifft:

   – Kenne die Notsignale: 

   – Sichere alle losen Ausrüstungsgegenstände, 
    damit sie nicht weg oder auf den Hubschrauber  
    geweht werden.
   – Schütze deine Augen vor aufgewirbeltem 
    Staub oder Schnee. 
   – Nähere dich nicht dem Hubschrauber, sondern 
    warte, bis ein Besatzungsmitglied zu dir kommt.

VERHALTEN IM NOTFALL
HELFEN UND HILFE RUFEN

YES / JA - RETTUNG ERFORDERLICH NO / NEIN - KEINE RETTUNG ERFORDERLICH

NACH DER TOUR
LERNEN UND REFLEKTIEREN

LAWINEN
VORBEREITET SEIN



VERHALTEN IM NOTFALL
HELFEN UND HILFE RUFEN

WAS HABE ICH GELERNT? WAS MÖCHTE ICH ANDERS MACHEN? 
 Ist der Tag so verlaufen, wie ich es mir vorgestellt habe?
 Gab es Überraschungen?
 Habe ich eine Gefahr übersehen?
 Wie kann ich meine Entscheidungen besser fällen?
 Was kann ich bzw. was können wir beim nächsten 

  Mal besser machen?

NACH DER TOUR
LERNEN UND REFLEKTIEREN

RECCO RETTUNGS-TECHNOLOGIE 
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WARUM MIT RECCO-TECHNOLOGIE AUSGESTATTET SEIN? 
1.Die RECCO-Technologie macht dich für professionelle 
Rettungskräfte auffindbar. So kannst du schneller gefunden 
werden, wenn du dich verirrst oder in eine Lawine gerätst.  

WIE FUNKTIONIERT DIE TECHNOLOGIE? 
2. Der RECCO-Detektor, der von Rettungskräften verwendet 
wird, sendet ein Radarsignal aus. Der RECCO-Rettungsreflektor 
in deiner Ausrüstung wirft das Signal zurück und führt die Retter 
zu deinem Standort. 

WO WIRD DAS RECCO-SYSTEM VERWENDET? 
3. RECCO-Detektoren werden von Rettungsteams und 
Skipatrouillen weltweit standardmäßig verwendet. RECCO 
SAR-Hubschrauber-Detektoren sind neu und werden in einer 
wachsenden Anzahl von Ländern eingesetzt. Sieh dir alle 
Standorte unter recco.com an.

RECCO RETTUNGS-TECHNOLOGIE 
BE SEARCHABLE

SCANNEN, UM DIE 
RECCO-STANDORTE 
ANZUZEIGEN
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